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lands hier ſeinen erſten Verbandstag am 16 und 17 April

Adeſarniſſen haben in Berlin viele Droſchkenkutſcher auf die

I

Halle Montag
vv

Provinzialnachrichten
deburg 18 Febrrn S die Se begonnene Reifeprüfung am Real

nnaſium i ein hieſiger Volks ſchullehrer und in die an
e Oberregiſchule eine 38 jährige Lehrerin eingetreten
Ein in der Kaiſer Wilhelmſtraße bedienſtetes Mädchen beſchwerte
ſich bei ihrem Vormunde über die zu großen Anforderungen
z ſeitens der Herrſchaft an ſie geſtellt würden Als daraufhin
per Vormund das Dienſtverhältniß kündigte ſeine Kündigung
ber wieder zurückzog trankt das Mädchen in ſeiner Ver

weiflung Schwefelſäure und verbrannte ſich derartig daß es
ſaſt hoffnungslos dem Krankenhauſe zugeführt werden mußte

Torgau 18 Febr Ehrenb ürger Münch v Geſtern
arb vierſelbſt der Reniner und Senator Karl Fr Münch im

77 Lebensjahre Bis zum Jahre 1897 hat er 42 Jahre hin
dirch als Stadtverordneter und als Mitglied des WMogiſtrats
im Intereſſe der Stadt gewirkt 1898 wurde er zum Ehren
bürger ernannt

b Ermlitz b Schkenditz 18 Febr Unfall Anf recht
eigenthümliche Weiſe kam der 4jäbrige Wilbeim Bach ſchwer zu
Schaden Der Kleine der aus Spielerei die Filzſchuhe ſeines
Vaters angezogen hatte und damit im Zimmer umdherſtolzirte
ſiel als die Mutter verſehentlich auf einen Filzſchuh trat ſo un
glücklich nieder daß er einen Bruch des linten Ober
ſchen kels erlitt er wurde in die Klinik nach Halle geſchafft

v Delitzſch 18 Febr Unfall Die 7jährige Katharine
Pfeifer ſtieß ſich eine Scheere ſo unglücklich ins rechte Auge
daß dieſes ſchwer verletzt wurde und die Kleine der Halleſchen
Klinik zugeführt werden mußte

Delitzſch 17 Febr Er ſchoſſen Der hieſige allgemeinehe z beſten Verhältniſſen lebende Gaſtwirth der im

40 Jahre ſtand ging heute in der Mittagsſtunde aus der
Gaſtſtube in ſeine 1 Treppe höher gelegene Wohnung nahm ſein
mit Schrot geladenes Jagdgewehr und erſchoß ſich Was den
Unglücklichen in den Tod getrieben hat wird wohl für alle Zeit
ein unlösbares Räthſel bleiben daß er nur in angenblicklicher
geiſtiger Umnachtung gehandelt haben kann iſt für alle Kenner
der Verhältniſſe klar Thatſächlich zeigte M in letzter
Zeit ein ſehr ruhiges in ſich gekehrtes Weſen

b Freyburg 18 Febr Unfall Durch umherſpritzendes
heißes Feit wurde die verehelichte Jda Schwartze im linken
Auge und Geſicht ſchwer verletzt ſo daß ſie der Halleſchen Klinik
zugeführt werden mußte

tz Freyburg 18 Febr Der hieſige Vorſchußvereinhatte im abgelaufenen Jahre einen Kaſſenumſatz von 2,280,582 M
Die Hauptverſammlung der Mitglieder beſchloß nach dem An
trage des Vorſtandes 6 Proz Dividende Die Rücklagen haben
ſich auf 59,867 M erhöhtK Erfurt 18 Febr Unglücksfälle Ein ſchwer
Unglücksfall ereignefe ſich an einem der letzten Tage auf dem
hieſigen Bahnhofs Vorplatze Der in Arnſtadt wohnende Zimmer
mann Gebhardt glitt aus und verletzte ſich durch den Fall

egen den Bordſtein ſchwer am Unterleib Trotzdem fuhr derVerletzte ab Auf dem Bahnhofe zu Biſchleben mußte er aus

dem Wagen gehoben werden Ein Mitglied der dortigen
Sanitätskolonne transportirte den Kranken mit dem 8 Uhr Zuge
nach Arnſtadt Am dritten Tage verſchied G unter gräßlichen
Schmerzen Während der Landwirth Handwerk aus Egſtedt
in ſeinem Steinbruche arbeitete ſtürzte die Wand ein und ver
ſchüttete den Mann Glücklicherweiſe ſtand H in einem Hohl
raum ſo daß er lebend wieder ausgegraben werden konnte
H hatte eine bedenkliche Verletzung am rechten Fuße davon
getragen

K Erfurt 18 3 Feuer Jn vergangener Nacht entſtand
in einer Scheune des Voigtritter ſchen Gutes in dem gothaiſchen
Dorfe Molsdorf bekannt durch ſein an Kunſtſchätzen reiches
Schloß Feuer das infolge des herrſchenden Sturmwindes
ſich ſchnell verbreitete und bald die große Hofraithe in ein
mächtiges Flammenmeer umwandelte Es brannten mehrere große
Scheunen und Stallungen nebſt vielen Getreide und Futter
vorräthen nieder Auch einige Schweine verbrannten Mobilien
und Jmmobilien ſind verſichert Ueber die Entſtehungsurſache
verlautet nichts Beſtimmtes

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Haupt
mann v Petersdorff im 6 Thüring Jnfanterie Regiment
Nr 95 kommandirt zur Dienſtleiſtung beim Kriegsminiſterinm
und dem evangeliſchen Pfarrer Uhle zu Seeburg im Mans
felder Seekreiſe der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem
Bahnwärter a D Weber zu Altenau im Kreiſe Liebenwerda
dem Straßenmeiſter Friedrich Born zu Treyſa im Kreiſe Ziegen
hain dem Vorarbeiter Ludwig Schlemmert zu Magdeburg
dem Arbeiter Chriſtoph Spieß ebendaſelbſt das Allgemeine
Ehrenzeichen

Jeng 18 Febr Apparat zur Projektion undurch
ſichtiger Objekte Bei einem Beſuche den die weimariſchen
Landtagsabgeordneten den weltbekannten optiſchen Werkſtätten
von Zeiß abſtatteten wurde ihnen auch ein von dieſen neuer
dings hergeſtellter Apparat zur Projektion undurchſichtiger Ob
jekte vorgeführt mittels deſſe körperliche Gegenſtände und
Abbildungen jeder Art bei erheblicher Vergrößerung mit außer
ordentlicher Schärfe und Farbenfriſche einem großen Zuſchauer
kreis ſichtbar gemacht werden können Der Apparat wird es
auch ermöglichen Operationen während der Ausführung an der
Wand zu demonſtriren

Eiſenach 18 Febr Gefährdeter Schnellzug
Bürgerrecht Auf der Ueberfahrtsſtelle über die Thüringer
Bahn bei Eichrodt befand ſich geſtern ein Bierwagen auf dem
Gleis als der von hier 1 Uhr 45 Min abgehende Schnellzug
heranbrauſte Zum Glück konnte der Geſchirrführer den Wagen
im letzten Augenblick noch herumreißen ſo daß nur ein Pferd
von der Lokomotive getödtet wurde Wie wir erfahren waren
die Schranken nicht heruntergelaſſen worden Nach vier

en Aufenthalt muß hier das Bürgerrecht erworben
werden

8 Leipzig 18 Febr Kohle nnoth Verſammlungen
Kein Schauſpielhaus Der Rath der Stadt ordnete

an daß um Feuerung zu ſparen bis auf weiteres die durch
gehende Bureauarbeit von morgens 8 bis nachmittags 3 Uhr
eingeführt werde die gleiche Einrichtung haben viele Engros
Geſchäfte getroffen Am 15 und 16 April dieſes Jahres
findet hier eine Konferenz der Führer und Aerzte der unter
dem Rothen Kreuz ſtehenden freiwilligen Sanitätskolonnen
Sachſens ſtatt Ferner veranſtaltet der Verband der Litho
graphen Chemigraphen und zeichneriſchen Reproduzenten Deutſch

dieſes Jahres Mit der Begründung eines neuen Schauſpiel
hauſes in Leipzig an deſſen Spitze Dr Heine berufen werden
ollte hat es noch gute Wege Wie immer beſtimmter verlautet
iſt die Finanzirung des Projekts auf große Schwierigkeiten ge
ſtoßen da viele an der Rentabilität eines ſolchen Unternehmens
hier Zweifel hegen
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d Boumbardement unter den Linden Bei den am Freitag
urch das heftige Schneetreiben hervorgerufenen ſchwierigen

l Reiferrüfunſ Selbſt

Beiblatt zu Nr 83 der Saale Zeitung
Schanden zu fahren dagegen ließen die Omnibusgeſellſchaften
ihre ſchwer belaſteien Fuhrwerke ruhig verkehren ohne den
außergewöhnlichen Schwierigkeiten die zu überwinden waren
n genügender Weiſe Rechnung zu tragen Nicht ſelten nahm
das Publikum in draſtiſcher Art für die immer wieder
ſtrauchelnden und vor Ueberanſtrengung faſt zuſammenbrechenden
Ommibuspferde Partei Beſonderen Ünwillen erregte die Thatſache
daß auch die ungefügen Verdeckwagen dicht beſetzt waren Durch
Zurufe Drohungen ja auch durch Thätlichkeiten wurden die auf
dem Verdeck befindlichen Paſſagiere gezwungen herabzuſteigen
und wenn ſie nicht drunten Platz finden konnten die Gefährte
u verlaſſen Auch manchen Verdeckwagen der Straßen
ahnen gegenüber beſolgte man die gleiche Praxis Ein regel

rechtes Volksgericht wurde in den Abendſtunden von den ge
waltigen Menſchenmaſſen die ſich an beiden Seiten der Linden
in der Nähe der Friedrichſtraße angeſammelt hatten und dort
wie die Mauern ſtanden abgehalten Schon am Bahuhof
Friedrichſtraße wurden die Verdeckpaſſagiere darauf auftaerkſam
gemacht daß die Omnibuſſe unter den Linden von einer großen
Wenge gegen welche die Polizei machtlos ſei mit Schnee und
Schmutzbällen bombardirt würden und da die Omnibuſſe
überall mit lauten Zurufen wie Thierquälerei Roheit Pferde
ſchinder uſw empfangen wurden zog es denn auch ein erheb
licher Theil der Fahrgäſte vor die Plätze auf dem Verdeck auf
zugeben Wer nicht rechtzeitig ſich in das Jnnere der Wagen
zu flüchten vermochte oder auf ſeinem luſtigen Sitze trotzig aus
harrte erkannte gar bald daß die Warnungen wohlgemeint ge
weſen waren Die Paſſagiere die auf dem Verdeck blieben
wurden ſobald die Wagen die Linden paſſirten mit Schnee
bällen überſchüttet und zwar ſchien die ſtillſchweigende Parole
zu herrſchen daß in erſter Linie nach dem Geſicht gezielt werden
ſollte Jch ſah, ſo ſchreibt ein Augenzeuge daß einem Herrn
den ein paar Dutzend Bälle in einen Schneemann verwandelten
die Cigarre aus dem Munde geſchleudert wurde die nächſten
Würfe ſchlugen ihm auch die Brille herab und er konnte die
Augen nur dadurch ſchützen daß er ſie nun mit beiden Händen
bedeckte Ein vielhundertſtimmiges Johlen begrüßte jeden
Treffer Zu den Werfenden gehörten viele Leule die nach der
Kleidung zu ſchließen ſich zu den beſſeren Ständen zählten
Neben den Paſſagieren hatten auch die Omnibuskutſcher die
gleichfalls das Ziel der Wurfgeſchoſſe waren unter den
Demonſtrationen zu leiden die an ſich berechtigt geweſen ſein
mögen aber ſehr oft in den ſtärkſten Unfug ausarteten Es
wurde auch behanptet man habe entdeckt daß ſogar mit ſchweren
Fehlern behaflete und kranke Thiere erbarmungslos eingeſpannt
worden wären nur nach kräftiger Jntervention des Publikums
und durch herbeigerufene Schutzleute hätten die Pferde aus dem
Betrieb entſernt werden können Es läßt ſich natürlich ſchwer
feſtſtellen ob dieſes Gerücht das ſich ſchnell fortpflanzte irgend
wie begründet war jedenfalls aber trug es zur Vermehrung
der Erbitterung bei zumal man derartige Vorkommniſſe im
Hinblick auf ſo manche Erfahrung die man mit Omnibusgeſell
ſchaften gemacht hat nicht für ausgeſchloſſen hielt

Vom Schäfer Aſt Am Sonntag ſo theilt man dem Hamb
Corr mit ſtarb plötzlich am Herzſchlag ein Mann in Schiffbek
der Totenſchein wurde von einem Arzt ausgeſtellt und dir Be
erdigung auf Mittwoch Nachmittag feſtgeſetzt Am Mittwoch
Morgen ſtellten ſich bei den Angehörigen Bedenken ein ob der
Tod wirklich eingetreten ſei weil Blut und Schaum aus dem
Munde des Todten lief und die Gelenke nicht mehr ſteif waren
Ein Bekannter der Familie radelte daraufhin mit Haaren des
Verſtorbenen wohl verſehen nach Radbruch Als der Sarg eben
in die Gruft hinabgelaſſen war traf ein Telegramm aus Rad
bruch ein mit dem Wortlaut Michel lebt Darauf große Freude
bei den Verwandten und unglaubliche Aufregung Sofort wurde
telephoniſch nebenbei bemerkt bei ſchönſtem Schneeſturm
der Diſtriktsarzt nach dem Kirchhofe berufen Der Sarg wurde
einſtweilen auf ſeine telephoniſche Anordnung aus der Grübe in
die Kapelle gebracht gleich geöffnet und die Trauerverſammlung
wartete am Sarge erregt auf das Eintreffen des Arztes Na
türlich konnte dieſer nur den eingetretenen Verweſungsprozeß
feſtſtellen das Geſicht war bereits ſchwarzgrün So hat Schäfer
Aſt durch ſeine ſchneidige Diagnoſe der Todte lebt ein ganzes
Begräbniß geſtört Es wurde ſofort an zuſtändiger Stelle die
Anzeige wegen groben Unfugs erſtattet

Giftmordverſuch Bei einer Schloſſermeiſtersfrau Namens
Vogt in Gleiwitz die mit ihrem Ehemanne im Ehe
ſcheidungsprozeß lebt erſchien ein Droſchkenkutſcher der
einen Carton mit diverſen Stücken Torte Apfelſinen und Choko
lade als Geſchenk einer ihm unbekannten Ordensſchweſter über
brachte Frau Vogt deren Freundin die Tiſchlerfrau Magierag
ſowie deren Kinder im Alter von zwei und drei Jahren aßen
die Leckerbiſſen Bei allen traten Vergiftungsſymptome ein
Die Kinder erhielten Brechmittel den Erwachſenen wurde der
Magen ausgepumpt Alle liegen krank darnieder Die Recherchen
nach dem Abſender der vergifteten Süßigkeiten ſind im Gange

Vernnglückte Soldaten Am Freitag nachmittag ſo meldet
man uns aus Metz verunglückten tödtlich auf dem Schießplatz
bei Plappeville zwei Mann vom 1 Großh Heſſ Dragoner
Regiment Nr 23 durch einen von einem Sergeanten der
5 Schwadron deſſelben Regiments abgegebenen Schuß Die
beiden Soldaten die als Anzeiger hinter der Deckung ihren
Platz hatten näherten ſich der Scheibe ohne vom Aunuſſicht
führenden dazu Befehl erhalten zu haben Jn demſelben Augen
blick wurde ein Schuß auf die Scheibe abgegeben Der eine
Soldat wurde ins Herz getroffen und fofort getödtet der andere
wurde in den Hals getroffen und ſtarb am Sonnabend früh im
Lazareth Den Sergeanten trifft keine Schuld
Eiſfenbahnnnſälle Jnufolge heftigen Sturmwindes liefen am
Freitag abends 8 Uhr auf der pfälziſchen Station Katzweiler
zwei Wagen auf die Strecke hinaus und ſtießen etwa 150 m außer
halb der Station gegen einen einfahrenden Arbeiterzug Bei dem
Zuſammenſtoß wurden eine Perſon ſchwer drei Perſonen minder
verletzt Die Maſchine und 4 Wagen entgleiſten Der Verkehr
iſt vorerſt geſperrt und wird im Laufe des Tages wieder auf
genommen Die Reiſenden müſſen an der Unfallſtelle
umſteigen Am Sonntag früh ſtieß der LuxuszugBrüſſel Paris infolge falſcher Weihenſielung mit einem Güter
zuge dicht bei dem Bahnhofe Foreſt in der Nähe des Südbahn
hofs Brüſſel zuſammen Der Luxuszug iſt ſtark beſchädigt
jedoch iſt niemand verletzt worden

Rettung ans Seenoth Am Atherfield Riff Jnſel Wight
ſtraudete am Freitag früh die deutſche Bark
Auguſta von dem Rettungsboot wurde nach zwei

tägigen Anſtrengungen die 18 Mann ſtarke Beſatzung der
Auguſta gerettet
Eine zeitgemäſſe Speiſekarte aus Lüneburg theilt das

Gaſthaus mit Sie lantet 1 Burenſuppe mit Dum Dum
Sprengſtücken Viktorig Thränenquell 2 Forellen aus dem
Tugelafluß mit MeiereiButter der vereinigten BurenRepubliken
MaynbaVergausleſe 3 Muſcheln aus der Delagog Bai Kap
wein 4 Gemüſe aus Durban 5 Brennende Lydditbomben aus
Ladyſfmith mit Ohm Krüger Schlagſahne 6 Puter Geſchenk
des Generals White in ſeinen Mufeſtunden in Ladyſmith ge
ſchoſſen Colesberger Schloßabzug 7 Butter Käſe aus der
CentralMolkerei Kapſladt 8 Früchte Kaffee aus Johannesburg

Ein e um ein Geſchenk des Sultans Als im
November v J der Theaterdirektor Karl Waldemar als
Jmpreſario des königlich preußiſchen Hoſſchauſpielers Adalbert
Matkowsky mit dieſem und einer aus 15 Perſonen beſtehen
den Theatertruppe zu einem Gaſtſpiel in Konſtantinopel weilte

ührung von Aufträgen verzichtet um ihre Thiere nicht zu
wurde Matkowsky an zwei Abenden vom Sultan eingeladen
mit der Waldemar ſchen Truppe vor ihm in Yildiz zu ſpielen

19 Februar 1900

Dies geſchah und der Sultan übergab nach Schluß der Vor
ſtellung Matkowsky den MedſchidjeOrden ſowie mit den Worten

Pour la troupe Für die Truppe ein Convert mit 400 türkiſchen
Pfund Mattowsty lieferte das Geldcouvert an den Direktor
Waldemar ab und dieſer verfügte über die 400 Pfund etwa
9000 Francs ohne der Truppe nur einen Pfennig davon abzu
geben Dabei hat Waldemar für ſeine Perſon noch den Os
manieorden 4 Kioſſe und die Medagille für Kunſt und Wiſſen
ſchaft erhalten Waldemarhatte es dann für gut befunden ſeine
Truppe obgleich er bis 1 Mai 1900 Kontrakt gemacht hatte in
Odeſſa aufzulöſen und ſelbſt nach Berlin zurückzukehren etzt
nun haben die gleichfalls nach Berlin zurückgekommenen Mit
alieder der Truppe einen Rechtsanwalt beauftragt gegen Walde
mar wegen Herausgabe des vom Sultan der Truppe gemachten
Geldgeſchenks gerichtlich vorzugeben Der betr Rechtsanwalt
hat ſich bereits behufs Feſtſtellung des Thatbeſtandes nach Kon
ſtantinopel gewandt Das Gericht wird nun zu entſcheiden
haben wie die Worte des Sultans Pour la troupe auszulegen
ſind ob ihnen zufolge der Direktor allein oder alle Mitglieder
der Truppe Anrecht auf das Geſchenk Abdul Hamid s II haben

Der Tod des Motorwagenführers Jn Wien ſtarb der
33 jährige Motorwagenführer Kralke von der elektriſchen Tram
weybahn Praterſtern Mariahilf unter eigenthümlichen Krank
heitserſcheinungen Am 2 d M mußte er ſich vom Dienſt ab
löſen laſſen wegen unerträglicher Kopfſchmerzen Er gab an
daß ihm bei einer Umſchaltung der Leitungsvorrichtung etwas
auf den Kopf gefallen ſei Er habe einen fürchterlichen elek
triſchen Schlag verſpürt ſei halb betäubt zu Boden geſunken
habe ſich aber dann ſo weit erholt um die Fahrt bis zur End
ſtation fortſetzen zu können Am 3 konnte der Conducteur das
Bett nicht verlaſſen Am 10 hatten die Schmerzen ſo zu
genommen daß der Patient zu toben begann Er ſprang aus
dem Bett und begann unter furchtbarem Schreien und Jammern
die Wohnungseinrichtung zu demoliren Mehrere kräftige
Männer hatten alle Mühe aufzuwenden um den Unglücklichen
in ſein Bett zu bringen und ihn dort niederzuhalten Einige
Tage darauf verlor Kralke das Sprechvermögen und vermochte
nur noch unartikulirte Laute zu lallen Schließlich trat der Tod
unter entſetzlichen Schmerzen ein Der Kopf der Leiche von der
Stirn an wurde bald darauf ſchwarz Ebenſo ſchwärzten ſich
die Fingernägel an beiden Händen Die gerichtsärztliche Unter
ſuchung ergab daß der Tod durch einen elektriſchen Schlag ein
getreten iſt Der Unglückliche hinterläßt eine arbeitsunfähige
Wittwe drei Söhne und eine verkrüppelte Tochter Anſchließend
an dieſen Fall erhält die N Fr Pr von ärztlicher Seite über
die Geſahren der Oberleitung folgende Mittheilungen Die An
nahme daß der Strom bei elektriſchen Straßenbahnen kaum im
Stande ſei geſund veranlagte Jndividuen zu tödten iſt nicht
ganz zutreffend Allerdings iſt die Wirkung des Stromes nicht
bei allen Perſonen gleich doch iſt die Variation keine ſehr
weſentliche Als unterſte Grenze bei der der Strom eine tödt
liche Wirkung ausüben kann nimmt man gewöhnlich 500 Volts
an Doch bei Herzkranken bei Nervenkranken 2c wird die
Grenze ſchon viel tiefer zu ziehen ſein Wenn man aber diele
Voltſtärke in Rechnung zieht ſetzt man allerdings voraus daß
es ſich um Gleichſtrom handelt denn bei Wechſelſtrom namentlich
aber bei einem ſolchen mit zahlreichem Polwechſel iſt die Kraft
der elektriſchen Schläge und ſomit ihre gefährliche Wirkung be
deutend ſtärker Merkwürdig iſt es aber daß bekanntlich für
die Gefahr des Stromes auf den Menſchen auch eine obere
Grenze beſteht iſt dieſe überſchritten hat die Stromſtärke
keinen ſchädigenden Einfluß mehr und man kann ſich dann den
elektriſchen Schlägen ohne jede Gefahr ausſetzen Dieſe Ent
deckung iſt bekanntlich Prof Herz zu verdanken nach dem auch
dieſe Ströme benannt werden

Ein unglanblicher Vorfall hat ſich am Sonntag vor ächt
Tagen in der Kolonie Erzsebethfalu bei Budapeſt zu
getragen Der dortige Einwohner Georg
Nachmittag begraben werden Da er Mitglied eines Veteranen
vereins war hatte dieſer Verein die Koſten des Leichenbegäng
niſſes zu tragen Die Angehörigen betrauten nun den Leichen
beſtattungsunternehmer Jaroſſt mit dem Begräbniſſe er
Präſident des Veteranenvereins der Ortsrichter Stephan
Gömböſſy verweigerte die Auszahlung der Beſtattungsprämie
mir dem Bemerken daß einzig und allein der Beſtattungsunter
nehmer Auguſt Schröder berechtigt ſei eine Beſtattung für den
Verein zu beſorgen Er verbot auch die obligate Ausrückung der
Muſik mit der Fahne Jaroſſi wollte gegen dieſes ſtatuten
widrige Vorgehen des Richters proteſtiren wurde jedoch von
dieſem aus dem Gemeindehauſe hinausgeworfen Am Sonntag
nachmittag ſollte das Leichenbegängniß nun ſtattfinden Die
Leiche war aufgebahrt und ſollte gerade zur Einſegnung in den
Hof getragen werden da erſchienen Bedienſtete des Leichen
beſtatters Schröder riſſen den Aufbahrungsſchmuck vom Sarge
und warfen dieſen ſammt der Leiche und dem Beltpulte in den
Hof Die Angehörigen Megqgyeſſi s ließen ſich dies nicht gefallen
und es kam zu einem Skandal Die Leute Schröder s riſſen
nun die Leiche aus dem Sarge den Jaroſſi beigeſtellt hatte
und legten ſie in einen von ihnen mitgebrachten Sarg Den
Sarg Jaroſſi s warfen ſie in den Hof Um einen weiteren
größeren Skandal zu vermeiden mußten die Angehörigen
Megygyeſſi s die Leiche durch Schröder beſtatten laſſen er Sarg
und die Aufbahrungsutenſilien liegen noch immer im Hofe des
Trauerhanſes Nach dem Gutachten des Gemeindearztes iſt mit
der Leiche beim Sargwechſel barbariſch umgegangen worden
Trntde hat eine ſtrenge Unterſuchung des Vorfalls an
geordnet

Ermordung eines Geologen Jm Jahre 1897 unternahm
eine Anzahl von Theilnehmern an dem damaligen Geologen
kongreß in Petersburg eine Beſteigung des Ararat Einer der
Herren Dr E A Steber ſonderte ſich von den anderen ab
Drei Tage ſpäter wurde ſeine Leiche in einer Felſenſpalte auf
gefunden Damals glaubte man er habe den Tod infolge Ab
ſturzes gefunden Zwar wurden ſein Portefeuille und ſeine
goldene Uhr vermißt doch glaubte man daß ſie beim Sturz aus
der Taſche gefallen wären Unlängſt wurde nun in Eriwan ein
Koſak wegen verſchiedener Verbrechen eingezogen Beim Verhör
geſtand er u daß er ſeiner Zeit Sieder ermordet und be
raubt hatte Er der Koſak gehörte zu den Führern der Geo
logen Als er merkte daß ſich Steber ſeitwärts entfernte ſchlich
er demſelben nach ermordete den Wehrloſen und warf die Leiche
in eine Felsſpalte

Verbrecherſtatiſtik Wie ſtatiſtiſch feſtgeſtellt wird hat ſeitAusbruch des Krieges in Südaſrika die Zahl der Berke
die in England begangen wenden ſtark abgenommen Das wird
einerſeits darauf zurückgeführt daß viele Müßiggänger die dieBeſchäftigungsloſigkeit und der Trunk zum Verbrechen trieb
nach Südafrika gingen wo ſie nun unter ſtrammer Disciplin
ſtehen und andererſeits daranf daß in England viele Stellen
verſchiedenſter Gattung infolge des Abzuges vieler Freiwilliger
nach Südafrika mit Leuten die arbeilslos umhergingen neu
beſetzt werden konnten

Perſonalnachrichten Prinzeſſin Luiſe von Anhalt
iſt geſtern nachmittag in Deſſau an Lungenentzündung geſtorben
F Jn ſeinem 85 Lebensjahre ſtarb in Lichterfelde der Maler
Prof Julius Schrader ſeit acht Jahren war er vollſtändig
exblindet Am 15 Febr ſtarb infolge eines Schlaganfalles der
Geh Regierungsrath Prof Dr Robert Luther Direktor
der Sternwarte in Düſſeldorf Er wurde am 16 April 1822 zu
Schweidnitz geboren und war ſeit dem V 1882 Mitglied der

eutſchen Akademie derKaiſerlichen Leopolsiniſch Karoliniſchen
Naturforſcher zu Halle a S

Megyeſſi ſollte am
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FIarimelkacdetten
Die Repetitionskurſe für das diesjährige Eintrittseramen beginnen in
ä T Eintritt jederzeitWißenſdaſttige Lehrgutaft für anschende R rinekadetten zu Kiel

Schrader mann
IGermaniane A G Stertingli de Ferpgseus und Verſichernngébeſtandes größte Aktien

tſchlanG gegen Geiſtſtr 21 Paul Aussmann Alter Markt 7

Jnſpektor Hanptagent

Adreßbuch für Hal
Giebichenſtein Cröllwitz u Trokha

33 Jahrgang 1900 33 Jahrgang
Bearbeitet unter amtlicher Mitwirkung des ſtädtiſchen Ein

wohner Meldeamtes
Mit großem Stadtplan in Farbendruck

W Danerhaft in Leinen gebunden 3 Mark
Otto Hendlel Verlag

Gerichtlicher Verkauf
Das zur Concursmaſſe des Kaufmanns Richard Perlinsky in Firma

R Perlinsky Co in Halle a S gehörige Waagrenlager beſteh aus
Manufacrtur z Woll und Weißwaaren Porzellan

Steingut und Spielwaaren
im Taxwerthe von 35,689,76 Mark incl Inventar ſoll im Ganzen ver
kauft werden

Die S ſichtlaung des Lagers kann am 21 und 22 d Mts Vorm 10 12
Nachm 5 Uhr erfolgen und werden die Verkaufsbedingungen und Taxe
im Geſchäſt ausgelegt Verſchloſſene Offerten mit einer Bietungskaution von
3000 Mark ſind bis zum 22 d Mts Nachmittags 5 Uhr an den Unterzeichneten abzugeben unter Anerkennung der Verkaufsbedingungen

Halle a S den 17 Februar 1900
J Ed Peuschel Concursverwalter

r und Eiſengießereim S W aCalbe a S Bez Magdebuürg

Milchh Cehtcggen

Srghrungs Maſchinen
D R d Nr 98355 und 127756Lade Conſtruction

leichte und ſchnelle Reinigung
ſolide Ausführung

Schärfſte Entrahmnng
Vertreter geſucht

Prachtvolle SetteEnglisohe S Angtern
Helgoländer Hammer lebend u gekoeht

Prische Engl Sellerie Kopfsalat1900 er Ia e Güänse und Enten Steyr
Hähnehen Brüssel Ponlarden Puter u Hennen
Capaunen BärKwild Haselhühner Sechneehühner Rennthierrücken n Keulen

25 4 Zu 7 Dtz 80PfViisse saftige Apfelsinen Wir
Rlutrothe Pontac MandarinenGanze und halbe Kisten sehr billig

Feinste getrocknete Früchte Pfund 50 80 PfgTatteln VFVeigen Traubrosinen Schalmandeln
Gemüse und PFrüchte Converven

bekannt feinste Qualitäten billigst
empfehlen

2 7 7 4 7J 1 e 2

Soeben wieder eingetroffen
x Frühstücks Suppen

Gemüse u Kraftsuppen
Bouillon Kapseln

Suppen Würze

bei Curt Schlegel Meckelstr 19
Leodlatt Butter auf don Teh

nur in meinen Verkaufeſtellen zu haben

E r ause
Was giebt es Herrlicheres

als eine Tasse

Hausenm s

Kasseler Hafer Kakao
Ein tausendfach bewährtes ärztlich empfohlenes
Nahrungsmittel für Kinder Erwachsene Blutarme
Magen und Darmleidende

Nur echt in blauen Cartons von 27 Würkeln 40 50 Tassen zu Mk 1
Grüne Kartons sind eine Nachahmung

Erfolg
haben Annoncen unbedingt

wenn dieselben von leistungsfähigen Firmen
erlassen werden und in zwecekentsprechender
auffälliger Form in den geeigneten Zeitungen
und Zeitschriften zum Abdruck gelangen Dem
inserirenden Publikum ein gewissenhafter Be
rather in allen Fragen zu sein welche sich
auf Abfassung und Ausstattung der Annoncen
Wahl der Zeitungen etc beziehen hat sich die
unterzeichnete Annoncen Expedition von jeher
zur besonderen Aufgabe gestellt Jede ge
wünschte Information sowie Kostenanschläge und
Zeitungskatalog stehen Kostenfrei zur Verfögung

Annoncen Expedition Rudolf Mosse
Magdeburg Breiteweg l2 Fernspr 398

Halle a S un

Nern Wern Merraltsgott s neue Fettcomposition

W anmacht in bisher unübertroffener Weiſe Schuhwerk Pferdegeſchirr Riemen
weich geſchmeidig nnd abſolnt woſſerdicht
er kann man tagelang im Waſſer ſtehen ohne naſſe Füße zu be
ommen
Schuhwerk mit Waſſerfeind Waltsgott

pr Pfd Packet 40 50 u 60 Pfg
ist das feinste Pabrikat der Neuzeit

ER Ab SöplE Ha A

David sMignon Schokolade ten naven ver Julius Lücloritz IIarz 29

Jeden Dienstag u Freitag Abend von 5 Uhr an

e BI u ecberwürstohenngch Berliner Art empfiehlt

Wilhelm Mietsch jun Sr

ernarzer
ASSKl Bayr Mineralbad Brifckenau

Wernarzer Wass er ist von hervorragender Heil
wirkung bei harnsaurer Diathese Gicht KierenStein Gries u Blasenleiden sowie allen übrigen
Erkraukungen der Harnorgane Die Quelle ist

seit Jahrhunderten medizinisch bekannt e
Erhältlioh in allen Apotheken u Mineralwasserhdlgen Schutzmarke

Nach neueren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser aueh
ausser ordentlich wirksam zur Aufsaugung pleuri
tischer Exsudate

Hauptniederlage in H all e bei Herren Helmbold Co

G el
verkaufe und zwar

2 Goldfüchſe 5 jährig 1701 Paar Füchſe Nepper mit Bleſſe 5 jährig 166
1 Schwarzſchimmel und ein Rappe 5jährig 168

Paar Schwarzſchimmel 170 volljährig

Bitte genan auf mrine

zenug Wagendecken Spritzleder Tauwerk vollſtändig und danerud
In Stiefeln mit Waſſerfeind

Wem ſeine und ſeiner Kinder Geſundheit le iſt behandele das

Wer richtet eine
Häckſelſchueiderei

mit Motorbetrieb
ein tägliche Leiſtnuug 100 150Ctr

Zeichunngen nerd hunter 307 C an die Expeditiondieſer Zeitung erbeten

Reithoſen Veſätze
ſowie Unterhoſen um ertigen nach
Maaß empf H Schmiäät Geiſtſtr 19

1000 Ctr Hen
zu verkaufen Mansfelder tr S1 I

Havana Honighervorragende Qualitàät t
rein Kein Kunstproduet
empf à Pfd 7 5 bei 5P d 70
Carl Booch Breite Str 1 undMarkt Rother Thurm 12

Dampfmolkerei
wünſcht an feines Delikateßgeſchätt
wöchentlich 2 Centner Butter und
3000 Eier zu liefern Preis nach
Vereinbarung Offerten Altmann
Osnabrück poſtlagernd
S Wurſtiſchmalz à Pfd 40
S Schinkenſchmalz à PfdS ff Schüſſelſülze à Pfd 50
3 Gepör Knochenfleiſch Pfd 809

D

77
C

Für Frauen
Wichtigl

Sämmtliche Bedarfs u Schutzmittel
bewährte Neuheiten r geſchützt
empf Wwe E Schmidt fr Hebamme
Erfind a Frauenſchutz Laetitia

Berlin Neue Roßſtraße 5Beſchreibg mit ärztl Gutachten nebſt
vielen Dankſchr 30 H Beſte Mutter
ſpritzen 5 Gummiwaagren ec

r Rathgeber für Frauenmit erprobt Rathſchl 1 Mk Briefm

Volks Kaffee Hallendes Vereins für re
J am Leipziger Thurme

II Alte Promenade Reitbahn
III Moritzzwinger

IV im Rothen Thurm
in der früheren Hanptwache

V Vor dem Steinthor Walballag
Alle fünf ſind geöffnet von früh

ühr an
Es wird verabreicht

Kaffee

ilchJiilkhorühe
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der
Leipziger u Königſtraße Herrn Kauf
mann Hille Geiſtſtraße 68 ſowie bei

zu 5 Pfg

III
zu ſehr billigen Preiſen

2 Duunkelbranne G jährig 170 elegant im Geſchirr

ſowie einige hervorragende Einſpänner und 1 Toppel Pony ſehr gut im Geſchirr und Schule geritten

Firma zu achten
Leipzig Berliner Straße 93 in nächſter Nähe des Berliner Bahnhofes

S Lederer Pferdehändler aus Joka in Ungarn

Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

ſchön gepaart
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